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Gemeinderat
6376 Emmetten
Tel. 041 624 99 99
Fax 041 624 99 98  

 
 
Rechenschaftsbericht Gemeinderat Emmetten 
anlässlich der Gemeindeversammlung vom 27. Mai 2021 
 
 
Präsidiales 
 
Gemeinderat 
Im vergangenen Jahr hat sich der Gemeinderat Emmetten zu 25 ordentlichen Gemeinderats-
sitzungen sowie zu zwei Klausursitzungen zusammengefunden. An diesen Sitzungen wurden 
253 Geschäfte beraten. Die Mitglieder des Gemeinderates engagierten sich ausserdem in 
zahlreichen kommunalen und kantonalen Kommissionen und Arbeitsgruppen. 
Aus dem Gemeinderat verabschiedet wurden Ursula Barmettler (seit 2016) und Philipp 
Würsch (seit 2019). 
Per 1. Juli 2020 traten die neuen Gemeinderatsmitglieder Karina Eberlï und Michel Wagner 
ihr Amt an und wurden an ihrer ersten Gemeinderatssitzung vom 13. Juli vereidigt. Die Auf-
gaben innerhalb der Departemente wurden leicht umverteilt. Karina Eberli übernimmt das 
neue Departement Information / Kommunikation mit den weiteren Aufgabenbereichen Fried-
hof / Bestattungswesen, Wahlen / Abstimmungen, Gemeindemagazin Echo. Michel Wagner 
übernimmt das Departement Strassenwesen mit den weiteren Aufgabenbereichen Spiel-
plätze, Mobiliar, Wanderwege. Sie haben sich schnell eingearbeitet und integriert. 
 
Coronavirus 
Der Bundesrat hat im März 2020 die ausserordentliche Lage ausgerufen. Eine äusserst an-
spruchsvolle Zeit ist seither vergangen. Der Gemeinderat hat sofort ein Schutzkonzept und 
eine Verzichtsplanung erlassen, welche es erlaubt hat, die grundlegenden Aufgaben wahrzu-
nehmen. In der Zwischenzeit hat man gelernt damit zu leben und die ständigen Anpassungen 
und Veränderungen auf den Arbeitsalltag zu adaptieren. Während der ganzen Zeit wurde we-
der ein Gemeinderatsmitglied noch Mitarbeitende der Gemeinde positiv auf Corona getestet. 
Ein herzliches Dankeschön für diesen vorsichtigen Umgang mit dem Virus. 
 
Steueramt 
Mit Entscheid vom 29. Juni 2020 hat der Gemeinderat entschieden, das Steueramt auszula-
gern. Per 1.1.2021 wird das Steueramt Emmetten nun vollumfänglich vom Kanton geführt. Die 
Gemeinde Emmetten hat sich natürlich den Entscheid nicht leicht gemacht und dazu die ver-
schiedenen Aspekte abgewogen. So wurden bei der gemachten SWOT-Analyse die Bereiche 
wie Arbeitgeberattraktivität, digitale Entwicklung, finanzielle Auswirkungen, Bürgernähe / -
freundlichkeit, Organisation und Führung genauer beleuchtet und so die Grundlagen für den 
Entscheid geschaffen. 
Eine Zentralisierung der Steuerämter bietet insofern Vorteile, dass das Fachwissen zentral 
gebündelt wird und das Handling vereinfacht wird. Für die Bevölkerung verändert sich haupt-
sächlich die Erfassung der Steuerdaten und die Ansprechpersonen. Die Gemeinde Emmetten 
wird von jeglichem technischen Aufwand entlastet. 
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Personelles 
Jasmin Murer hat ihre Ausbildung als Kauffrau EFZ mit Berufsmatura im Juni 2020 erfolgreich 
abgeschlossen. Sie wird als Sachbearbeiterin in einem befristeten Arbeitsverhältnis bis Juni 
2021 weiter beschäftigt. 
 
Per 1. August hat Caleb Farinato seine Ausbildung als Kaufmann EFZ auf der Gemeindever-
waltung begonnen. 
 
Lucia Enz hat ihre Teilzeitstelle auf den 31. August 2020 gekündigt. Für sie hat Franziska 
Michel per 1.Januar 2021 die Tätigkeit aufgenommen. 
 
Zum ersten Mal bietet die Gemeinde Emmetten eine Lehrstelle als Fachmann Betriebsunter-
halt (Fachrichtung Werkdienst) an. Die Lehrstelle konnte mit Truttmann Daniel, Seelisberg, auf 
den 01. August 2021 besetzt werden. 
 
Per 30. Juni 2021 wird Silvia Jann, Leiterin Finanzverwaltung / Steueramt pensioniert. Mit Ent-
scheid vom 19. Oktober 2020 genehmigte der Gemeinderat das Vorgehen zur Stellenbeset-
zung und setzte ein Auswahlgremium für die Durchführung des Bewerbungsprozesses ein. 
Kathrin Truttmann aus Seelisberg hat sich unter 13 Bewerbungen für die Stelle als Leiterin 
Finanzverwaltung der Gemeinde Emmetten durchgesetzt. Sie bringt eine langjährige Erfah-
rung aus dem Verwaltungsbereich mit, ist zahlenaffin und hat bereits bei der Gemeinde See-
lisberg einen grossen Teil des Finanzbereichs kennengelernt. Sie kennt den Aufbau gemäss 
HRM2 und passt auch mit ihrer Persönlichkeit ins Team der Gemeinde Emmetten. 
 
Projekte 
Zusammenlegung Politische Gemeinde und Schulgemeinde (Schaffung Einheitsge-
meinde) 
Die Politische Gemeinde sowie die Schulgemeinde Emmetten sind heute zwei unterschiedli-
che und eigenständige Körperschaften. Ein erster Versuch einer Zusammenlegung ist an-
lässlich der Urnenabstimmung vom 8. März 2015 gescheitert. Mit Beschluss vom 16. Januar 
2020 (Schulrat) bzw. Beschluss vom 10. Februar 2020 äusserten nun Schul- und Gemeinde-
rat den Willen, die Zusammenlegung der beiden Körperschaften zu vollziehen. Zu diesem 
Zweck wurde eine Arbeitsgruppe aus Vertretern beider Körperschaften eingesetzt und ent-
schieden, dass die neue Organisation nicht auf der aus dem Jahr 2015 stammenden Ge-
meindeordnung aufgebaut werden soll. Vielmehr erscheint es wichtig, eine komplett neue 
Organisation aufzubauen, welche auf den vorhandenen bzw. künftigen Prozessen basiert. 
Dazu soll eine externe Projektbegleitung evaluiert und beigezogen werden.  
Mit der Zustimmung zum Budgetkredit anlässlich der Gemeindeversammlung vom 27. No-
vember 2020 erteilte die Emmetter Stimmbevölkerung dem Schul- sowie dem Gemeinderat 
den Auftrag, die Grundlagen für die Schaffung einer Einheitsgemeinde zu erarbeiten. Ziel ist 
es, dem Stimmvolk im Jahr 2022 die ausgearbeitete Gemeindeordnung vorzulegen und bei 
einem positiven Entscheid die Zusammenlegung der Politischen Gemeinde und der Schulge-
meinde auf 1. Januar 2023 umzusetzen. 
 
Zusatzkredit für den Abschluss der Sanierungs- und Erweiterungsvorhaben der Was-
serversorgung Emmetten. 
Mit dem Standbericht der Projektleitung musste der Gemeinderat eine Kostenüberschreitung 
feststellen, die den Abschuss des Ausbauvorhabens verunmöglichte. In der Folge wurden 
keine weiteren Arbeiten veranlasst lediglich die betrieblich notwendigen abgeschlossen. Der 
administrative Rat muss dem Bürger gemäss Finanzhaushaltgesetz einen Zusatzkredit be-
antragen, wenn sich zeigt, dass der bewilligte Verpflichtungskredit um über 5 Prozent über-
schritten wird. Entsprechend der Projektabrechnung sind per 17.11.2020 für die erwähnten 
Teilprojekte CHF 6‘098‘344 inkl. MwSt. verbraucht worden. 
Der Gemeinderat hat sich als Konsequenz von der Projektleitung getrennt und eine unab-
hängige Prüfung der gebauten und ausstehenden Projektteile durch ein Fachbüro vorgenom-
men. Die Fachfirma Centraplan AG als neues Planungsbüro erarbeitete ein Bauprojekt für 
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den Abschluss der Sanierungs- und Erweiterungsvorhaben der Wasserversorgung mit allen 
relevanten Teilprojekten und einer detaillierten Kostenschätzung.  
Das Bauprojekt für den Zusatzkredit von CHF 2‘400‘000.00 umfasst die Abschlussarbeiten 
an den Reservoirs, die Erschliessung der Zone Stärten, Druckzonenoptimierungen und die 
geforderte Schaffung des zweiten Standbeins durch die Integration der erworbenen Quelle 
Schyn.  
Durch das Bauprojekt werden für die Teilprojekte ausstehende Investitionen in der Höhe von 
CHF 2'641'000 veranschlagt. Zusammen mit den bisherigen Investitionen von 
CHF 6‘098‘344 ergeben sich Gesamtprojektkosten von CHF 8'739'344. Abzüglich der bisher 
ausgegebenen CHF 6‘098‘344 ergibt sich der gerundete Nachtragskredit von 
CHF 2‘400‘000. 
Mit dem Ja an der Urne vom 7. März 2021 bezeugten die Stimmbürger die Wichtigkeit der 
Wasserversorgung.  
Mit der Zustimmung zum Zusatzkredit wird zuerst die Verbindungleitung Gorneren – Kohltal-
rank erstellt und die Umgebungsarbeiten beim Reservoir Kohltalrank fertiggestellt. Anschlies-
send folgt die Integration der Quelle Schyn und die Optimierung der Druckzonen. 
 
 
Finanzen / Steuern 
 
Finanzen 
 
Erfolgsrechnung 
Die Rechnung 2020 konnte termingerecht abgeschlossen werden. Die Erfolgsrechnung 
schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 862'236.89 ab. Im Budget 2020 wurde mit ei-
nem Ertragsüberschuss von Fr. 257'200.00 gerechnet. Der Rechnungsabschluss ist somit um 
Fr. 605'036.89 besser als geplant ausgefallen. 
 
Der sehr hohe Ertragsüberschuss wurde vor allem durch tiefere Sachaufwendungen sowie 
durch höhere Erträge generiert. 
 
Weniger Aufwand in den Konten Personalaufwand, Sachaufwand, Abschreibungen und 
Dienstleistungen Dritter führten zu einem Netto-Minderaufwand von fast Fr. 300'000.00. 
  
Der Finanzausgleich von Fr. 766'181.00 konnte wie budgetiert verbucht werden und fiel somit 
um beträchtliche Fr. 404'328 höher als im Vorjahr aus. 
 
Zu dem sehr guten Abschlussergebnis trägt auch der sehr hohe Mehrertrag von Fr. 214'620.45 
an Grundstückgewinnsteuern bei, welcher im Gesamtbetrag von Fr. 414'620.45 verbucht wer-
den konnte. Auch floss ein nicht budgetierter Betrag von Fr. 57'662.61 als sogenannter "aus-
serordentlichen Gewinnanteil" aus dem Kehrichtverwertungsverband NW in die Erfolgesrech-
nung 2020 ein. 
 
Investitionsrechnung  
Die Investitionsrechnung 2020 schliesst mit Einnahmen von Fr. 209'230.85 und mit Ausgaben 
von Fr. 297'340.83 ab. Daraus ergeben sich Nettoinvestitionen von Fr. 88'109.98. Im Budget 
war mit Nettoinvestitionen von Fr. 281'000.00 gerechnet worden. Der tiefere Gesamtaufwand 
in der Höhe von Fr. 211'766.20 ergibt sich in erster Linie aus der Subvention NSV für das 
Tanklöschfahrzeug, welche 2019 budgetiert und 2020 eingeflossen ist. Ebenfalls positiv wirkt 
sich der Verkauf des alten Tanklöschfahrzeuges aus.  
 
Steuern 
Die Einkommenssteuern natürliche Personen 2020 zeigen gegenüber dem Budget 2020 eine 
leicht steigende Tendenz. In den weiteren Positionen wie Vermögenssteuern, Quellensteuern, 
sowie Steuern juristische Personen stellt man leicht sinkende Zahlen fest. Die tatsächlichen 
Forderungsverluste und Steuererlasse sind im Vergleich zum Budget 2020 um ca. Fr. 5000.00 
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tiefer ausgefallen. Insgesamt konnte sich der budgetierte Wert in den Steuern der Erfolgsrech-
nung 2020 bestätigen. 
 
Länderhuis 
Der gesamte Nachtragskredit von Fr. 94’397.50 wurde an der Gemeindeversammlung vom 
27.11.2020 bewilligt. Davon ist ein Betrag von Fr. 19'697.50 für zusätzliche Abschlussarbeiten 
vorgesehen. Im 2021 werden die restlichen Arbeiten ausgeführt und anschliessend die 
Schlussabrechnung der Finanzkommission zur Nachprüfung zugestellt. 
 
Werkhof Egg 
Die Projektplanung für den Werkhof und den neuen Verwaltungsstandort wurde auf Grund 
laufender Projekte zurückgestellt. Die Erkenntnisse aus der Planung Einheitsgemeinde sowie 
der Zustandsanalyse der Liegenschaften sollen in die weitere Planung einfliessen. 
 
 
 
Soziales 
 
Wirtschaftliche Sozialhilfe (WSH) 
Wie viele Personen in einem Rechnungsjahr Sozialhilfe beziehen werden, ist sehr schwierig 
abzuschätzen. Hier spielen verschiedene Faktoren mit um in die Sozialhilfe abzurutschen. 
Schlechte soziale Integration, schlechte oder keine Ausbildung, gesundheitliche Probleme, 
alleinerziehend, all dies sind Gründe, dass wirtschaftliche Sozialhilfe nötig wird. Eine Lebens-
situation kann sich sehr schnell ändern. 
 
Die Anzahl zu bearbeitender Dossiers der wirtschaftlichen Sozialhilfe für in Emmetten wohn-
hafte Personen ist gegenüber dem Vorjahr gestiegen, dies ergibt Mehrausgaben von 34 %. 
Die gesetzlichen Grundlagen sind hier gegeben und wir können keinen direkten Einfluss 
nehmen. Eine gute Überwachung der Fälle zahlt sich durch Geltendmachung von Rücker-
stattungen aus. Die Zusammenarbeit mit dem kantonalen Sozialdienst Nidwalden ist ein 
wichtiger Bestandteil in der Begleitung der Personen mit wirtschaftlicher Sozialhilfe. Einige 
Dossiers sind komplex und beanspruchen viel Zeit.  
 
Die Alimentenbevorschussungen waren steigend und verlangen genaue Abklärungen. Die 
Einforderungen bei den Zahlungspflichtigen gestalten sich meist in den Einzelfällen schwie-
rig. Auch hier gilt; dranbleiben und versuchen die Bevorschussung einzuholen.  
 
Familienergänzende Kinderbetreuung 
Die Ausgaben der familienergänzenden Kinderbetreuung sind tiefer als budgetiert ausgefal-
len. Gemäss Betreuungsgesetz zahlt die Gemeinde einkommensabhängig an anerkannte 
Kitas und Tageseltern im Kanton Nidwalden.  
 
Alter 
Für unsere älteren Einwohnerinnen und Einwohner gestaltete sich das vergangene Jahr 
schwierig. Corona bedingt konnten sie im öffentlichen Leben nur beschränkt teilnehmen. Der 
alljährliche und beliebte Seniorennachmittag im Höhenhotel Seeblick wurde abgesagt. Der 
monatliche Mittagstisch im Hotel Engel konnte nur beschränkt angeboten werden, da die 
strengen Coronaregeln eingehalten werden mussten.  
 
Während der ersten Phase der Corona-Pandemie im Frühling wurde ein Besorgungsdienst 
angeboten. Lebensmittelbestellungen oder Medikamente vom Arzt wurden ins Haus gelie-
fert. Der Schutz der besonders gefährdeten Personen war der Gemeinde wichtig. 
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Das Empfehlungsschreiben von "Gsund und zwäg is Alter" konnte im November an den Ge-
meinderat übergeben werden. Der Gemeinderat nahm es zur Kenntnis. Ziel dieser Empfeh-
lungen ist, dass die Gemeinde Emmetten sich den Themen der älteren Menschen annimmt 
und die Alterspolitik weiterentwickelt.  
  
Jugend 
Der Start des Jugendraums ist gelungen. Mit Alexandra Hofmann haben die Jugendlichen 
mit vollem Elan den Jugendraum auf Vordermann gebracht. Im Februar konnte eine kleine 
Eröffnung gefeiert werden. Dann kam Corona, auch der Jugendraum musste schliessen. 
Nach der ersten Welle hat die Leitung ein Schutzkonzept erarbeitet und die Jugendlichen 
konnten sich teils bis im Herbst wieder im Jugendraum treffen und austauschen. Mit Ver-
ständnis hat man auch die zweite Corona bedingte Schliessung akzeptiert und hofft auf bes-
sere Zeiten. Dem ganzen Team wird ihre Arbeit in dieser schwierigen Zeit bestens verdankt. 
 
 
 
Hoch- und Tiefbau, Strassenwesen und Strassenbeleuchtung 
 
Bautätigkeit 
Insgesamt konnten im Verlauf des Jahres 44 Baubewilligungen erteilt werden. Diese setzen 
sich zusammen aus 4 Neubauten, 15 Um- und Anbauten, 13 Heizungsersatz und 11 weiteren 
Bauprojekten sowie einem Abbruch. Das Total der Bausumme beträgt Fr. 7'285'000.00. 
 
Energie 
Ende November 2020 konnte der Wärmeverbund Emmetten erfolgreich in Betrieb genommen 
werden. Durch den Wärmeverbund der Genossenkorporation Emmetten konnten bereits 20 
Gebäude von Oelheizungen auf umweltfreundliche Holzenergie umgestellt werden. Die zweite 
Tranche von Gebäuden wurde im Januar und Februar 2021 an das Netz geschlossen. 
 
Bauamt / Bau-, Gewässerschutz- und Wasserkommission 
Die Planungskommission für die Nutzungsplanung mit der Bau-, Gewässerschutz- und Was-
serkommission wurden zusammengenommen, um diese in ihrer Funktion als gesamtheitliches 
technisches und raumplanerisches Kontroll- und Beratungsgremium zu stärken.  
 
Gestaltungsplan Hostatt 
Das Bewilligungsverfahren wird vom Kanton erst mit der Sicherstellung der Bauzonenkapazi-
täten gemäss Richtplan in Aussicht gestellt. Der Gestaltungsplan muss vorab einer zweiten 
Vorprüfung unterzogen werden. Die Gemeinde hat sich aufgrund dieser Ausgangslage mit der 
am Gestaltungsplan beteiligten Partei dazu entschieden die bestehende Vereinbarung zu 
überprüfen und das weitere Vorgehen zu überdenken. 
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Nutzungsplanung 
Die Teilrevision der Nutzungsplanung über die Re-Dimensionierung der Bauzonen wurde vom 
Gemeinderat zeitgerecht zum Auslaufen der Planungszone im April 2020 verabschiedet und 
publiziert. Durch die vom Kanton geforderten Verschärfungen betrifft die Teilrevision nun mehr 
als 5.5 Ha Bauzone, welche einer nicht Baukapazität relevanten Zone oder einer Nichtbauzone 
zugewiesen werden müssen. Es sind auf die Teilrevision 16 Einwendungen eingegangen, wo-
von im Rahmen der Einspracheverhandlungen lediglich eine zum Rückzug bewogen werden 
konnte. Leider ergab diese Bearbeitung mehr Aufwand als eingeplant, darum musste die Be-
reinigungsversammlung auf die Frühjahresgemeinde 2021 verschoben werden. 
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Teilrevision Nutzungsplanung Bereich Ischenstrasse / Dorfplatz 
 

 
Teilrevision Nutzungsplanung Bereich Sagendorf/ Hattig 
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Teilrevision Nutzungsplanung Bereich Rinderbühl/Rotiflueh 

 
 
Die Gesamtrevision der Nutzungsplanung und die Überarbeitung des Bau- und Zonenregle-
mentes der Gemeinde Emmetten konnte auf Jahresende nicht abgeschlossen werden und ist 
weiter in Bearbeitung. Die Gespräche mit dem Kanton ergaben, dass für eine Vorprüfung der 
Gesamtrevision die Konformität der Bauzonenkapazität nachgewiesen sein muss. Der Ge-
meinderat hat hierzu eine Arbeitsgruppe eingesetzt, um das weitere Vorgehen dazu aufzuzei-
gen. Die Grundstückeigentümer von unüberbauten Baulandparzellen werden mit einem Fra-
gebogen schriftlich zu den Überbauungsabsichten befragt. Die Resultate zusammen mit der 
raumplanerischen Bewertung dienen als Entscheidungsgrundlage für die Erhebung einer wei-
teren Planungszone.   
 
Naturobjektinventar 
Der Gemeinderat hat in einer Arbeitsgruppe eine Begehung und Evaluation des vorliegenden 
naturobjektinventars vorgenommen. Eine überarbeitete Fassung wurde der Planungs- und 
Bau-, Gewässerschutz- und Wasserkommission und dem Gemeinderat im Herbst 2020 zur 
Beschlussfassung unterbreitet und gutgeheissen. Das überarbeitete Naturobjektinventar 
fliesst in die Gesamtrevision der Nutzungsplanung und in das Bau- und Zonenreglement ein. 
 
Parkplatzbewirtschaftung 
Die Verhandlungen mit den interessierten Grundeigentümern und Anpassungen des Park-
platzreglements verzögerten sich, so dass das Sachgeschäft erst an der Herbstgemeindever-
sammlung behandelt werden konnte. Das Parkplatzreglement wurde mit einigen Anpassun-
gen einstimmig angenommen. Die Installation und Inbetriebnahme der Signalisation und Park-
uhren konnte infolge des frühen Wintereinbruches nicht mehr umgesetzt werden. Diese wird 
nach Winterende im April 2021 erfolgen. 
 
Ersatz Strassenbeleuchtung 
Das Projekt Ersatz Strassenbeleuchtung Sagendorf – Seelisbergstrasse - Hugenstrasse 
wurde komplett projektiert, jedoch infolge der angepassten Unterhaltsplanung für die Strassen 
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und Abwasserleitungen auf die Seelisbergstrasse beschränkt. Die Umsetzung musste in Tei-
len aufgrund des starken Wintereinbruches auf März 2021 verschoben werden. 
 
Antrag Langsamverkehrsverbindung Sagendorf-Hattig Hostatt 
Am 29. November 2020 fand die kommunale Volksabstimmung zum Antrag von Olivia Käslin 
auf Planung und anschliessenden Bau einer Langsamverkehrsverbindung (z.B. Trottoir) von 
Sagendorf nach Hattig-Hostatt statt. Dem Antrag wurde mit 51.83 % Ja-Stimmen zugestimmt. 
Der Gemeinderat hat nun eine nicht ständige Kommission eingesetzt. In dieser arbeiten auch 
zwei Mitarbeiter der kantonalen Fachstellen mit. Der Projektauftrag wurde erarbeitet und die 
Planung begonnen. 
 
 
 
Wasserversorgung, Abwasserentsorgung und Stromversorgung 
 
Abwasserpumpwerk Sagendorf 
Beim Abwasserpumpwerk mussten dringend notwendige und sicherheitsrelevante Massnah-
men ergriffen und umgesetzt werden. Zusätzlich dazu wurden Sanierungsarbeiten vorgenom-
men und die Anlage an das digitale Leitsystem angeschlossen, so dass künftig eine umfas-
sendere Überwachung gegeben ist. Bei der Umsetzung wurde der Kostenrahmen aufgrund 
von einem unerwarteten zusätzlichen Sanierungsbedarf im Beckenboden leicht überschritten. 
Der Betrieb der Anlage hat sich bis auf die Lüftungssteuerung gut eingespielt. Die Werkdienst-
mitarbeiter können ihre Unterhaltsarbeiten nun unter Einhaltung der Schutzbestimmungen 
durchführen. 
 
Unterhaltsplan Abwassernetz 
Zusammen mit dem neuen GEP-Ingenieur der Firma Slongo Röthlin und Partner AG wurde 
ein Unterhaltsplan basierend auf einem 8-Jahreszyklus erarbeitet, welcher mit den Kapazitä-
ten und Finanzen der Gemeinde verträglich ist. Hinsichtlich des zu definierenden Leitungska-
tasters wurden die zu prüfenden Netzvarianten festgehalten. Die Evaluation und Definition des 
Leitungskatasters ist für das kommende Jahr 2021 vorgesehen. 
 
 
 

Umwelt und Sicherheit 
 
Feuerwehr 
Die Feuerwehr Emmetten zählt Ende 2020 einen Mannschaftsbestand von 59 Personen. 
 
Die Feuerwehrmannschaft hatte im Jahr 2020 ausserordentlich viele Ernstfalleinsätze. Unter 
anderem den Brand im Hotel Sonnenberg Kulm in Seelisberg, Fahrzeugbrand in Emmetten 
und einen Blitzeinschlag im Gumprecht. Die Feuerwehr Emmetten hatte Total 2'050 Einsatz-
stunden.  
 
Im vergangenen Jahr wurde das neue Tanklöschfahrzeug ausgeliefert. Im diesem Zusammen-
hang wurde auch die Garderobe umgebaut, dass die Feuerwehrangehörigen ihre Einsatzbe-
kleidung neu im Magazin deponieren können. Im Weiteren wurden noch Anschaffungen getä-
tigt wie Systemtrenner Wasserversorgung, Schnelleinsatzzelt und der schwimmende Saug-
korb / Schwimmsauger. 
Durch die neue kantonale Gesetzgebung musste das Feuerschutzreglement der Gemeinde 
überarbeitet werden. 
 
Abfallentsorgung 
Die Gebühren für die Abfallentsorgung konnten wieder reduziert werden. Es wurde pro Einheit 
für das Jahr 2020 eine Gebühr für die Kehrichtverwertung von Fr. 40.00 belastet.  
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Im Jahr 2020 wurden in der Gemeinde Emmetten folgende Mengen Kehricht gesammelt: 
 
 Tonnen 2019 Tonnen 2020 Zu-/Abnahme in % 

Kehrichtmenge allgemein 309.00 307.66 - 0.4 

Papier/Karton 120.62 124.96 + 3.5 

Altglas 56.49 64.69 + 14.5 

Grüngut 108.00 94.00 - 13.0 

Blechdosen 2.50 2.765 + 10.6 
 
 
 
Kultur, Tourismus, Wanderwege 
 
Die Corona-Pandemie schränkte das Kultur- und Vereinsleben in unserer Gemeinde stark 
ein. Viele Anlässe konnten nicht durchgeführt und mussten abgesagt werden. Es gab kein 
Gemeindeduell, keine 1. Augustfeier, keinen Dorfmärcht und der Samichlais konnte nur mit 
erschwerten Bedingungen die Kinder besuchen. Es war viel Flexibilität von allen gefordert. 
 
Der Tourismus war in diesem Pandemiejahr sehr stark betroffen. Ausländische Gäste blie-
ben aus, doch in unserer Region durften wir viele Schweizer Gäste begrüssen, welche un-
sere Gegend mit Wandern und Biken erkundeten.  
 
Die gesetzlichen Tourismusabgaben konnten wie budgetiert dem Verein Tourismus Emmet-
ten und der Region überwiesen werden. Die Zusammenarbeit mit Tourismus Region Kle-
wenalp wird in Zukunft gestärkt. Es fand eine Entflechtung zwischen den Bergbahnen Be-
ckenried-Emmetten AG und dem Verein Tourismusregion Klewenalp (VTRK) statt.  Alle Mit-
gliedergemeinden der Region haben eine einheitliche Leistungsvereinbarung mit dem VTRK 
ausgearbeitet, welche anfangs 2021 unterzeichnet werden konnte. Man erhofft sich mit die-
ser Neuorganisation eine verstärkte Vermarktung unserer Region. Miteingebunden sind die 
örtlichen Tourismusvereine. 
 
Wanderwege 
Wanderwegsanierung Fulberg,  
Anfang Juni wurde der untere Teil im 
Aufstieg Fulberg saniert. Alte Plastik-
leitungen konnten entfernt und das 
Wasser durch natürliche Rillen aus 
dem Weg geleitet werden. Im oberen 
Teil wurden die Holzstufen entfernt 
und durch eine sanfte Wegverlegung 
der Aufstieg verbessert.  
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Mit den alten Holzstufen wurden Zwischen-
stufen erstellt. Dadurch ist der Weg für Fami-
lien mit Kindern und ältere Personen einfa-
cher und komfortabler zu bewältigen. 

 
 
 
 
 

Im Bereich Obermattsboden wurden 
die bestehenden alten Bänke durch 
neue ersetzt und bieten dem Wan-
derer einen ansprechenden Rast-
platz mit einer fantastischen Rund-
sicht unter anderem auch auf den 
Urnersee. 

 
 
 
Wanderwegsanierung Hohberg 
In Zusammenarbeit mit Jobvision wurde die Sanierung bereits 2019 geplant und konnte nun 
umgesetzt werden. Infolge eines Unfalls des Vorarbeiters von Job Vision mussten die Ar-
beiten verschoben werden. Der Weg war passend zu den Sommerferien fertig saniert. Eine 
Bank mit Blick auf den Wasserfall bereichert den Wegabschnitt. 

 
 
 

 
Unterhaltskonzept aller Wander- und Bikewege  
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 15. Juni 2020 beschlossen ein Unterhaltskon-
zept für die Wander- und Bikewege zu erstellen. Das Ziel ist es, die Wander- und Bikewege 
in ihrem aktuellen Zustand und Infrastruktur zu dokumentieren. Mit diesem Planungsinstru-
ment kann anschliessend ein langfristiger Investitionsplan erstellt werden. Die Grundlagen-
beschaffung soll primär durch die Bike- und Wanderwegkommission durchgeführt werden 
und bis Ende Jahr vorliegen. Im Budget 2021 werden daher keine Beträge für Investitionen 
eingeplant. 
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Creabeton Tischbankgarnitur 
Für die Gewerbeausstellung «i-heimisch» 
wurden zwei 6-Meter Tischbankgarnituren 
aus Beton hergestellt. Anschliessend 
wurde für eine ein Platz im Kanton Nidwal-
den gesucht. Die Gemeinde Emmetten 
hat sich am Wettbewerb beteiligt und hat 
gewonnen. Die Bank steht seit Juni im 
Choltal und wurde bereits von der Spiel-
gruppe Emmetten und vielen anderen 
Gästen rege benutzt. Ein herzliches 
Danke an Jost Mathis, der sich bereit er-
klärt hat, sich um die Bank und den Platz 
zu kümmern. Und vielleicht wird sich in 
den nächsten Jahren noch einiges auf 
dem Platz dazugesellen.  

 

 
Wahlen und Abstimmungen 
Die Wahlen und Abstimmungen konnten ohne Zwischenfälle korrekt durchgeführt werden. 
 
 
 
Dank 
Ein grosses Dankeschön geht an alle Mitarbeitenden der Gemeinde Emmetten, welche mit 
viel Engagement, Sach- und Fachkenntnis sicherstellen, dass die Dienstleistungen der Ge-
meinde gegenüber der Bevölkerung in einer hohen Qualität und zur Zufriedenheit der Bürge-
rinnen und Bürger erbracht werden.  
 
Es ist dem Gemeinderat ein grosses Anliegen, sich bei allen zu bedanken, welche in den ver-
schiedenen kommunalen Kommissionen und Arbeitsgruppen mitwirken. 
 
Wir danken Ihnen, geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger, für das Vertrauen und die Unter-
stützung, die Sie uns im Jahre 2020 geschenkt haben. Wir danken Ihnen auch für Ihr Mitden-
ken und Mitgestalten in der Gemeinde Emmetten. 
 
 
 
Gemeinderat Emmetten 


